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Wegen auf dem Südfriedhofe

Aus Anlaß des am Donnerstag den 3S
März er stattfindenden Gedächtnisfeier für un
seren Hochselige Kaiser Wilhelm bleiben die
Kassen n d Bureaux der Commuual und Poli
zei Verwaltung an diesem Tage geschlossen

Halle a S den 20 März 1888
Der Magistrat

I ÄpudAAL SEs wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
für die Zeit vom 1 März 1888 bis dahin 1891 zu
Schiedsmännern bezw Stellvertretern gewählt bestätigt
und verpflichtet worden sind

für den Bezirk 9 s der Schlossermeister und Geldschrank
fabrikant Rudolf Speck Marienstraße Nr 8 zum Stell
vertreter

für den Bezirk 9 d der Kaufmann Gustav Ed Meßmer
sun Magdeburgerstraße Nr 44 zum Schiedsmann

für denselben Bezirk der Kaufmann August Eigendorf
Magdeburgerstraße Nr 1 zum Stellvertreter

für den Bezirk 9 a der Kaufmann Otto Gille Leipziger
straße Nr 60 zum Stellvertreter

für den Bezirk 9ä der Rentier Karl Bonstedt Blücher
straße Nr 1 zum Schiedsmann

für denselben Bezirk der Kaufmann Friedrich Hopfgart
Königstraße Nr 39 zum Stellvertreter

Halle a S den 12 März 1883
Der Magistrat

3 Mark Geschenk in Dachen des Vergleichs

sind vom Schiedsmann Herrn
men Kasse gezahlt

esigen Ar

Halle a S den 17 März 1888
Die Armen Direetiou

BeffenMche Stadwerordmten Iitzung
Montag den 19 März Nachmittag 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
vj Schriftführer Herr SanitätsrathHüllmann

Am Magistratstische die Herren Bürgermeister Schneider
Siädtbäuralh Lohäusen Volizeirath v Holly Stadträthe
Jochmus Dir Schrader Zernial Keferstein

T O 1 Fluchtlinienregulirung für den Durch
bruch des Mühlgrabens nach der Mansfelderstraße
Referent Herr Lütze Korref Herr Tombo Unter Vor
legung des betr Simationsplanes ersucht der Magistrat die
Versammlung die Fluchtlinie für den Durchbruch des sich vou
Norden nach Süden erstreckenden Theils des Mühlgrabens nach
der Mansfelderstraße für die Grundstücks Mansfelderstraße
Nr 18 bis mit 23 und für die Verbreiterung der Klausbrücke
genehmigen zu wollen

Die Gesammtunkosten für die Ausführung dieses Durchbruches
werden sich auf 122009 Mk stellen In dieser Summe ist die
Erwerbung des ehemals Thieine schen Gründstücks die im
Jahre 1881 für 18000 Mk geschah nicht enthalten Veran
schlagt wurde icdoch der Ankauf des Jacobine schen Schuppens
mit 10000 Mk und des Zeugschmied Walter schen Grundstücks
mit 51000 Mk Jacobine verlangt 18000 Mk Walter 75000
Mk Der Magistrat hält diese Forderungen für übertrieben
hoch und wird sofort nach Feststellung der Fluchtlinie die Zwangs
enteignung in beiden Fällen beantragen Die auf der Westseite
der Durchbruchsstraße hinter der Fluchtlinie liegen bleibenden
städtischen Terrainstreifen und die Straßenausbau Beiträge für
daselbst zu errichtende Neubauten werden der Stadt später zu
Gute kommen und die verausgabte Summe wesentlich ver
mindern Der Magistrat gedenkt in diesem Jahre nur noch
den Erwerb des Jacobine schen und Walter schen Grundstücks
durchzuführen den Straßenausbau selbst aber für das Jahr
1889 vorzuschlagen

Ueber diesen Punkt entspann sich eine IV stündige Debatte
Herr Lutze legte namens der Baucommission welche sich ein
stimmig für den Magistratsvorschlag erklärt hatte die Sachlage
dar Die Klausbrücke soll nach Art der schwärzen Brücke auf
15 Meter verbreitert werden Auf dieselbe Weise gedenkt man
auch die Futtermauer der Saale an der Durchbruchsstelle mit
eisernen Trägern zu versehen und den Fußweg demnach über
dem Flußbett hinzuführen Durch die Annahme der Vorlage
wird die letzte Hand an das Fertigstellen eines Straßenringes
gelegt welcher die gesammte Altstadt Halle umfaßt und dem
Verkehr wesentlich zum Nutzen gereicht Herr Tombo bean
tragt als Referent der Finanzcommission Ablehnung und be
gründet diese vielseitig In erster Linie seien die Kosten zu ge
ring bemessen und würden die Besitzer der Grundstücke sich
eine Herabminderung des Kostenbetrags kaum gefallen lassen
Auch bei dem Enteignungsverfahren dürfte eine Preisermäßigung
der erstgestellten Forderung kaum zu erzielen sein Die Kosten
würden daher nicht 122000 sondern 134000 Mk betragen
Dieser Ausgabe stehe nur die Einnahme des Geldes gegenüber
welche man für das vom Durchbruch übrig bleibende Terrain
erhalten werde Zu den Kaufkosten kommen ferner diejenigen
einer neuen Futtermauer welche dann dort unbedingt hergestellt
werden müsse Die Annehmlichkeit an dieser Stelle einen
Durchbruch zu schaffen sei nicht zu verkennen bezüglich der Be
dürfnißfrage sei jedoch die Finanzcommission anderer Meinung
gewesen Für den Fahrverkehr genüge Ankergasse und Mühl

Lheater IeuiUeton
Die Wiederholung der Faust Tragödie am Sonn

tag und Montag erheischt aus doppeltem Grunde eine er
neute Besprechung Diese gilt einmal der Neubesetzung
der Gretchenrolle durch Clara Seldburg sodann den
mannichsachen Aenderungen oder nennen wir sie gleich
mit dem richtigen Namen Verbesserungen die die zweite
Vorstellung der Premiere gegenüber auszuweisen hatte
Mit hohem und immer wachsendem Interesse nahmen wir
wahr mit welchem Ernst unsere Regie sowohl wie die
einzelnen Darsteller während der unfreiwilligen Mußezeit
sich der Durcharbeitung und Vertiefung ihrer wahrlich
nicht leichten Ausgabe gewidmet haben Der ersteren ge
bührt unumschränktes Lob für das neue Arrangement des
Prologs im Himmel Das war ein Bild das mit seinen
schönen Gruppirungen lieblicher Engels gestalten nicht nur
das Auge ergötzte sondern durch Musik und Gesang
unterstützt auch das Herz der Zuschauer zu andächtiger
weihevoller Stimmung erhob Der Gesang war klarer
die Musik während der ganzen Tragödie erfreulicher Weise
auf ein noch knapperes Maß beschränkt Berthold
Sprotte beherrschte seine Rolle mit größter Sicherheit
Sein wohltönendes Organ ließ die Schönheit der Goethe
schen Diction zur vollen Geltung kommen Seine Dar
stellung sowie sein Vortrag bekundeten ein eingehendes
Studium und ein sicheres Verständniß der Rolle Eine
gefährliche Klippe für viele Faustdarsteller bilden die
Scenen in denen Faust durch stummes Spiel zu wirken
hat wie in Auerbachs Keller in der Hexenküche sowie
vielfach in der Gretchentragödie Solchen Scenen wird
auch unser Faust bei den nächsten Wiederholungen
seine besondere Aufmerksamkeit zu widmen haben Alles
in Allem war Berthold Sprottes Faust bei der
zweiten Aufführung eine durchaus lobenswerthe Leistung

Von den übrigen Darstellern möchten wir nur noch
Fritz Kester hervorheben der diesmal den Valentin mit
soldatischer Frische spielte und eine Fähigkeit gut und deut
lich auszusprechen bekundete wie wir sie ihm kaum zuge
traut hätten Clara Seid bürg bot als Gretchen das
was wir von ihr erwarten konnten ihre liebreizende Er
scheinung und der weiche naive Tonfall ihrer Stimme be
sähigt sie durchaus für die innigen Parthien der Rolle
daß es ihr für Scenen wie die im Kerker noch an dra
matischer Kraft gebricht wird die junge Darstellerin wohl
lelbst am besten fühlen Reicher Beifall und wiederholter
Hervorruf wurden ihr zu Theil Wir möchten die Direk

tion ersuchen uns nun auch Lucie Freisinger als
Gretchen kennen lernen zu lassen

Zum Schluß müssen wir noch eines Umstandes geden
ken den wir bei der Wiederholung beseitigt zu sehen hofften
Auf dem offiziellen Zettel war das erste Mal nach der
Brunnenfcene unter Nr 5 die Scene Wald und Höhle
angegeben und auch diesmal wies der Zettel diese Num
mer auf ohne daß sie zur Auffahrung kam Daß diese
Scene für den Zusammenhang in Bezug auf Faust s
Seelenzustand und seine ideale nicht allein sinnliche Liebe
zu Gretchen von Wichtigkeit ist wird jeder wissen und
deshalb vermißt man sie auch nur ungern obwohl über
die Stelle an welcher sie einzuschalten wäre die Ansichten
bekanntlich ans einander gehen Vom dramatischen Stand
punkt aus scheint uns die auf dem Zettel angegebene
Stelle die angemessenste zu sein Wenigstens sollte man

einen Versuch damit machen vr s M
In der morgigen Aufführung von Freischütz singt Kam

mersänger Koebke den Max den Kaspar Adolf Uttner den
Eremiten I B Wankmüller Donnerstag den 22 d findet zur
Gedächtnißfeier an den hochseligen Kaiser Wilhelm die Aufführ
ung eines Festspiels von dem Dramaturgen unseres Stadt
theaters Herrn von Beguignolles statt das im Mausoleum
zu Charlottenburg spielt und in welchem Frau Julia Behre
als Germania auftritt Diesem Festspiel folgt die Wagner sche
Oper Der fliegende Holländer Freitag den 23 d geht erst
malig Carl Lauß überaus lustiger Schwank Ein toller Ein
fall in Scene welcher bei seinen Aufführungen am Carltheater
in Wien sowie am Berliner Wallnertheater und am Stadt
theater in Leipzig einen großen Heiterkeitserfolg errang Sonn
abend den 24 d findet vielfachen Wünschen der verehrl Kri
tik und des geehrten Publikums entgegenkommend eine Auf
führung der beiden Tagewerke von Goethe s Faust an
einem Abende statt Diese Vorstellung welche um z Uhr
beginnt wird im Abonnement und zwar bei gewöhnlichen
Opernpreisen gegeben Sonntag Nachmittag findet als Frem
denvorstellung bei besonders ermäßigten Preisen 1 Rg Loge
1 Rg Balk Orchesterfauteuil und Pargnet zu je 1 Mk die
24 Aufführung des Ausstattungsmärchens Aschenbrödel statt
Am Abend gelangt die Walküre zur Aufführung In Vorbe
reitung befinden sich König Oedipus Herrgoitschnitzer von
Ammergau Reise um die Erde in 80 Tagen In der Oper
Rienzi Trompeter von Säkkingen d e beiden Schützen

Mine Mittheilungen
lAmor in der Kirche j Wiener Blätter erzählen fol

gende Geschichte Die Klosterkirche der Mechitharisten war
von Besuchern gefüllt die sich zu den vierzigstüudigen Gebeten
eingefunden hatten und die Orgel ließ ihre brausenden Töne
erschallen durch die sie zur Andacht stimmte In der Menge
welche sich in dem Raume versammelt hatte befand sich eine
Frau welche wie die Anderen ans religiösem Dränge hierher

MitwNch März 1888
brücke nnd mir die Anwohner und die Spaziergänger würden
von der Ausführung dieses theuren Projektes Nutzen ziehe
Ms dickem Grunde empfehle es sich die Anwohnerschaft an
zuregen ihrerseits Opfer zu bringen um der Annehmlichkeit
des Durchbruchs theilhaft zn werden denn die Stadt stehe vor
einer Reihe noch nicht ausgeführter Projekte Schlachtehausbau
elektrische Centralstativn Anlage von Pferdebahnlinien welche
nothwendiger als dieser Durchbruch und bereits eine beschlossene
Sache seien In gleichem Sinne äußert sich Herr Meyer

Herr Stadtbaurath Lohausen wendet sich gegen diese Auf
fassung Der Durchbruch sei kein neues Projekt sondern man
habe denselben bereits vor 5 Jahren durch den Ankauf des
Schaaf schen Grundstückes vorbereitet Die Forderung der
Herren Jacobine und Walter müssen als zu hoch gegriffen be
zeichnet werden und gedenke man durch Einleitung des Expro
priätionsverfahrens die in der Vorlage eingestellten niedrigeren
Preise zu erzielen Die Abschätzung seitens der Stadt dürfe
zedensalls auf Richtigkeit Anspruch machen und habe man jetzt
gerade dafür ein Beispiel an einem Schuppen in der Halle für
welchen der Eigenthümer 18,000 Mk fordere aber auf dem
Expropriationswege nur 5000 Mk erhalten habe Die Her
stellungskosten an dem Schayf fchen Grundstücke dürfe man
nicht zur Kaufsumme hinzuschlagen denn dieser Bau sei so wie
so eme unabweisliche Nothwendigkeit Da diese etwa 18,000
Mark kosten werde die Gesammtkosten aber auf 140,000 Mark
anzuschlagen seien so werde der Betrag auf 122,000 Mark her
abgemindert Für das zu verkaufende Restterrain kür Kanal
anschlüsse Straßenausbau zc würden ca 55,500 Mk ver
einnahmen sein und reducire sich dadurch die Summe auf
66,500 Mk Eine weitere Verminderung der Kosten trete fer
ner dadurch ein daß der große Sammelkanal dessen Bau in
gar nicht langer Zeit ausgeführt werden müsse in dem Durch
bruch den gewiesensten Weg findet weil dadurch derselbe um
324 Meter 100 Mk verkürzt werde Bei der Anlage wür
den demnach rund 32,000 Mk erspart und müsse die Kauf
summe folgerichtig auch noch um diesen Betrag gekürzt werden
Dazu komme noch daß wenn der Durchbruch nicht ausgeführt
und das Walter sche Haus nicht angekauft würde das Trottoir
der unbedingt zu verbreiternden Klausbrücke Anlage eines Pfer
debahngeleises direkt au d e Ecke des Walter schen Hauses zu
geführt werden müßte was gleichbedeutend mit einem neuge
schaffenen Verkehrshinderniß sein dürfte Daß diese Ring
straße soll der Durchbruch längst geplant worden sei
erhelle überdies noch ans der seiner Zeit vorgesehenen Breite des
Mühlgrabens c Herr Arndt spricht süc A mahnn der
Magistratsvorlage und führt aus daß durch den Durchbruch
ein ziemlich verkehrsloser Stadttheil gehoben werde und wenn
er anch nicht dafür eintreten könne daß an die Opferwilligkeit
der Anwohner appellirt werde so sei doch zu erwarten daß
die Steuerkraft dieser Gegend durch den Durchbruch eine we
sentliche Erhöhung erfahren werde Die Erwerbung der Grund
stücke empfehle sich jetzt außerdem auch dadurch daß dieselbe
letzt ledenfalls weniger Opfer als später erfordere Mit dem
Ausban könne ja zu gelegener Zeit begonnen werden Vielleicht
sei auch durch die geringere Straßenbreite von 13 Mtr noch
einige Ersparniß zu machen Vorgesehen sind 15 Mtr Herr
Friedrich äußert sich im Ganzen in ähnlichem Sinne doch
wünscht er einen Appell an die Opferwilli keit der Anwohnsr
schaft Vielleicht sei auch eine Breite von l 1 Mtr hinreichend
damit der recht wünschenswerthe Durchbruch sich billiger genalte
Schließlich stellt er den Antrag dem Magistrat die Horlage
zur weiteren DurchberathWg zurückzugeben in welcher auch
die Frage Erörterung finden möchte in wieweit man die An
wohnerschaft für das Aufbringen der Kosten interessiren könne
da durch diese Ringstraße die der Stadt nächstgelegenen Schiffs
ansladeplätze besser denn je erschlossen und zugänglich gemacht
würden Herr Bethcke entwickelt die Gründe welche die Fi
nanzcommission veranlaßten die Vorlage abzulehnen Auch er
findet es wie die Herren Tombo Mnd Meyer für angezeigt
zunächst erst ältere durchberathene Projekte zur Ausführung

gekommen war da ereignete sich etwas was ihren Gedanken
und Gefühlen eine andere Richtung gab Ihr Blick fiel auf
einen jungen Laienbruder welcher auf dem Offertorium in sei
nem Ordenskleide sehr schmuck aussah Diese Frau war Jo
hanna Riemers eine verheirathete jedoch von ihrem Manne
geschiedene Kleidermacherin ihr 32jähriges Herz stellte noch
pochend stürmische Forderungen und so kam es daß das In
teresse welche die jugendliche Gestalt bei ihr hervorrief den
Sieg über die heiligeren Empfindungen davontrug von wel
chen sie noch eben mochte erfüllt gewesen sein Dem Laien
bruder Joseph Rödl mit Namen entging die Aufmerksamkeit
nicht welche ihm die Beterin schenkte sein Auge traf das ihre
und ihr freundlicher Blick wurde von einem gleich warmen
Ausdrucke seines Auges erwidert Johanna Riemers kam wie
der und immer wieder in die Kircheaber von nun an erschien
sie nur des Laienbruders wegen der von seinem Platze ans
gleichfalls jedesmal die Unbekannte suchte welche ihm so sicht
lich ihre Sympathie bezeigte Allein dieser Contact durch Blicke
konnte den Beiden nicht für immer genügen Johanna Riemers
sah ein daß der Laienbruder durch die Rücksichten seines Stan
des nicht leicht die Initiative zu einer näheren Beziehung er
greifen konnte Sie mußte also selbst den Anfang machen
Ein Briefchen war das einfachste Mittel und als ä s
mour diente der Träger des Klingelbeutels Die Kleider
macherin gab diesem braven Manne ein Billet mit der Bitte
es Rödl zu übergeben der ihr Bruder sei In diesen Zeilen
sprach sie nur die diskrete Bitte aus der Laienbruder möge
ihr als einer frommen Kirchenbefucherin einen Rosenkranz
schenken Am nächsten Tage als Johanna Riemers auf ihrem
gewohnten Platze knieend betete brachte ihr der Klingelbeutel
mann die Antwort Ihre Bitte war mehr als erfüllt worden
sie erhielt einen Rosenkranz ein Gebetbuch und darin ein Hei
ligenbild Auf der Rückseite dieses Bildes war die profane
Aufforderung Rödl s zu lesen ihn im Sprechzimmer zu besu
chen und zu diesem Zwecke anzugeben daß sie seine Stief
schwester sei da er in der That eine solche besitze Die Klei
dermacherin folgte dieser Einladung und von diesem Tage an
datirte eine immer wärmer werdende Verbindung zwischen dem
Paare Die Idylle zwischen Beiden erhielt aber bald einen
Charakter der heute den Laienbruder als Angeklagten vor Ge
richt führte Rödl fand bald heraus daß die Kleidermacherin
von sehr vertrauensseligem und gutmüthigem Wesen sei und da
er zwar für seinen Unterhalt nicht zu sorgen hatte es ihm
aber an Geld für besondere Ausgaben gebrach so wußte er
Johanna Riemers wiederholt zu Darlehen an ihn zu bewegen
Zuerst hatte er mit ihr nur Zusammenkünfte im Sprechzimmer
endlich aber trat er aus dem Kloster und nahm ein Mouats
kabinet für welches seine Geliebte die Miethe bezahlte Es
genügte Rödl jedoch nicht sie durch seine Liebesbetheuerungen
zu bewegen er bethörte sie auch durch die sonderbarsten Vor
spiegelungen zu dem Zwecke ihr einige hundert Gulden Her
auszulocken R wurde zu sechs Monaten Gefängniß verur
theilt

Zustimmung Auf Ehre meine Gnädige im Krieg
geht s verdammt fcharf her fast alle Augenblicke wird man
todtgefchosfen Ja das muß in der That sehr lästig fein



zu bringen und dann erst mit der Ausführung eines neuen
Projektes vorzugehen Der Bau der Schifferbrücke die Pflaster
ung der Liebenauerstraße Rannischen Straße Breitenstraße
Wallstraße dürften unter Umständen sich vorderhand nöthiger
als dieser Durchbruch erweisen Im übrigen erklärt er sich
auch damit einverstanden daß die Adjseenten für die Aus
mhrung des Durchbruchs interessirt werden möchten Herr
Justizrath Herzfeld tritt für Annahme der Vorlage ein
Ebenso wiederum Herr Arnd t der sich gegen die Auslassungen
des Herrn Meyer wendet welcher im Laufe der Debatte be
kannt gab daß Herr Walter Uferbauten habe ausführen lassen
und derselbe überhaupt sein Gründstück zu behalten wünsche
Herr Arndt weist dagegen nach daß zwei Maurer nur etwa
14 Tage lang unumgänglich nothwendige Ausbesserungsarbeiten
an der Futtermauer im Walter schen Auftrag vorgenommen
hätten und sei außerdem das ganze Walter sche Haus baufällig
Schließlich wird der Vertagungsantrag angenommen und die
Vorlage dem Magistrat vorläufig zurückgegeben

T O 2 Ermäßigung einer Kanalanschluß Ge
bühren Forderung Referent Herr Baumeister Schulze
Karret Herr Prof Löning Fällt aus

T O 3 Genehmigung der Anstellungsbedingun
g en für den Hospital Jnspector Referent Herr De

kw VOM öoitfNZggvkff sZgNnL Z iZ7WV tT
Der mit dem Hospital Jnspector Fräntzel abgeschlossene Ver

trag läuft am 1 April er ab Die Anstellungsbedingungen
sind einer Revision unterworfen und vom Magistrat genehmigt
worden Die Versammlung wird ersucht dieselben auch ihrer
seits zu genehmigen Herr Fräntzel bleibt wie bisher Jnfpec
tor Oekonom und Kastellan des Hospitals Sein Gehalt ist
von 11M Mark auf 1 M Mark herabgemindert und sind ihm
außerdem Verbesserungen in der Beköstigung zur Pflicht ge
macht worden Seine Bestallung ist nur auf ein Jahr be
messen doch gilt jede Nichtkündignng für eine halbjährliche
Verlängerung des Kontraktes Es liegt ihm ob Düng r und
Aschengruben aus seine Kosten räumen zu lassen Die Hofpi
taliten erhalten anstatt wöchentlich einmal von nun ab zwei
mal Butter und jeden Sonntag Braten Früher geschah dies
nur an Festtagen Auch die Siechen erhalten von nun ab an
Festtagen Braten dazu ein Stück Kuchen Die Betten müssen
alle vier Wochen frisch überzogen werden Früher alle sechs
Wochen Für die Beköstigung eines Hospitaliten erhält er
pro Tag 64 Pfg für einen Siechen S5 Pfg Reparaturen
bis zu 10 Mark hat er auf seine Kosten ausführen zu lassen
Für das Dienst und Wärterpersonal erhält er pro Tag 86
Pfg Beköstigungsgelder Herr Klinckhardt findet die Be
dingungen etwas hart und will nur Reparaturen bis zu 3
Mark dem Jnspcetor aufgegeben wissen Der Vertrag wird
von der Versammlung mit dem vom Referenten beantragten
Zusätze genehmigt daß bei etwaiger Aufgabe seiner Stclle
Herr Fräntzel die Abort und Aschengruben seinem Nachfolger
entleert zu übergeben hctt

T O 4 Feststellung des Etats für das Anleihe
Conto pro 1888/89 Referent Herr Colla Wird von der
Tagesordnung abgesetzt

T O 5 Feststellung des Etats für das Stadt
theater pro 1888/89 Referent Herr Meyer Der Etat
für das Stadttheater pro 1888/89 liegt zur Feststellung vor
Derselbe balaneirt in Einnahme und Ausgabe mit 6356V Mark
und erfordert an städtischem Zuschuß 22525 Mark Referent
beantragt namens der Finanzkommission die Genehmigung mit
einigen Zusätzen Für die Wochennachmittagsvorstellungen
sollen künktiglnn anstatt SV Mark 125 Mark erhoben werden
Die zu beschaffenden Putzmaterialien sollen auf dem Wege der
beschränkten Wettbewerbung vergeben und die Anlage eines
Kohlensturzes l5M Mark sobald wie möglich bewirkt werden
damit die hinter dem Theater wohnenden Bürger nicht durch
das lange Halten der Wagen und den beim Abladen der Kohle
entstehenden Schmutz belästigt werden Tie Beläge der Gelder
bei dem Erneuerungsfonds sind getrennt beizubringen Weitere
Anträge waren vorwiegend redaktioneller Natur Herr Bürger
meister Schneider führt aus daß die Somuag Nachmittags
vorstellunaen allerorten üblich seien und demnach nicht inhibirt
werden könnten Für die Nachmittagsvorstellungen an den
Wochentagen habe man einen durch die Kalkulation festgesetzten

Betrag von 50 Mark erhoben Die Vorschläge der Finanz
kommifsion gelangen zur Annahme

T O 6 Kreirung einer 10 ordentlichen Lehrer
stelle am Gymnasium und Aushebung des Beschlus
ses betr die Anstellung eines besonderen Turn
lehrers am Gymnasium Referent Herr Prof Bitten
der g er Korres Herr Prof Löning

T O 7 Ertheilung der Decharge über die Rech
nung der Arbeitsanstaltskasse der Volksschule Re
ferent Herr Sachs Fällt aus

T O 8 Verkauf städt Areals vom Stadtgarten
Referent Herr Lutze Unter Beifügung der betreffenden Vor
gänge ersucht der Magistrat die Versammlung sich damit ein
verstanden zu erklären daß von dem Stadtgarten ein Stück
abgetrennt und an die Eigenthümer der Grundstücke gr Stein
straße Nr 44 45 und 46 verkauft werde Die geringe Tiefe
dieser Grundstücke begründet den Wagistrats Antrag Zunächst
würde die Fläche von 22 gw für den Einheitspreis von 75 Mk
pro an den Tischlermeister Thielicke Besitzer des Grund
stücks gr Steinstraße Nr 45 abzutreten sein Derselbe Preis
wurde vor Kurzem Von dem Kaufmann Peril für ein Stück
Stadtgarten bezahlt welches an das Grundstück gr Stemstraße
Nr 43 entfiel In die zu verkaufende Fläche fällt eine im
Stadtgarten befindliche Aschengrube welche Seitens der Stadt
auf Kosten des P Thielicke an anderer Stelle wieder hergestellt
wird Wird mit dem von Herrn Meyer eingebrachten An
trage angenommen daß der P Thielicke gehalten ist das an
der Frontseite seines Baues an die Straße abzutretende Ter
rain zu demselben Preise 75 Mark der Stadt zu über
laW

T O 9 Nachbewilliguug der Kosten für Verleg
ung der Gas und Wasserleitung in der Ludwigs
straße Referent Herr Meyer

In Folge der Neupflasterung der Lndwigstraße ist die Ver
legung der Gas und Wasserrohre nothwendig geworden wo
durch an Kosten resp 412,38 Mark und 641,44 Mk zusammen
1053,82 Mk entstanden sind Unter Beifügung der Vorgänge
beantragt der Magistrat diese Kosten nachzubewilligen bezw
sich damit einverstanden zu erklären daß der unter Tit 1 L d
xos 6 des Kämmerei Etats für ZPflasterung der Ludwigstraße
ausgeworfene in Höhe von 11471 Mark 57 Pfg verausgabte
Kredit von 11506 Mk behufs Deckung der bezeichneten Kosten
zu Laken des Tit 17 pos 5 daselbst um die Summe von
1025 Mk 39 Pf verstärkt werde Die Bewilligung wird aus
gesPrMsKZ I I OK Iv I l Ltl i l 0 I cM 8 I

T O 10 Nachbewilligung auf verschiedene Titel
des Armenkassen Etats Ref Herr Demuth Bei ver
schiedenen Titeln der Armenkasse pro 1887/88 sind bereits Ueber
schreilungen eingetreten bezw stehen Wicke bis zum Schlüsse
des Rechnungsjahres zu erwsrten Nach der von der Stadt
hauptkasse vorgelegten Uebersicht bezisfe n sich dieselben auf
überhaupt 3760 Mk und ersucht der Magistrat die Versamm
lung um deren Nachbewilligung Wird bewilligt

T O 11 Nachbewilligung auf Titel 8 desselben
Etats Kurkosten Re erent Herr Demnth Titel
8 des Armenkassen Etats Pro 1887/88 Kurkosten wird
nach der beigefügten Uebersicht der Stadthaupikasse voraussicht
lich um 7 00 Mk überschritten und ersucht der Magistrat die
Versammlung um deren Nachbewilligung Wird nachbewilligt

T O 12 Mittheilung des Magistrats n Betreff
seiner Stellung zum Gesuche der hiesigen Brauerer
befitzer wegen Abänderung der Biersteuer Referent
Herr Colla Mittelst gleichlautender Eingaben vom 1 De
zember 1837 haben sich die hiesigen Brauereibesitzer an Ma
gistrat und Stadtverordneten Versammlung mit dem Gesuche
gewendet das Biersteuer Regulativ vom 6 September 1886
zu Gunsten des heimischen Braugewerbes einer Aenderung da
hin zu unterwerfen daß der kommunale Zuschlag zur staatlichen
Braumalzsteuer in eine Verzehrungssteuer für das am Orte
selbst konsumirte Bier umgewandelt oder aber im Wege der
Spezial Vereinbarung mit den einzelnen Brauereien denselben
die Zahlung von den lokalen Malzverbrauche entsprechenden
Steuer Pauschquanten zugestanden werde Der Magistrat hat
die bezeichneten Anträge einer eingehenden Prüfung unterzogen
und ist obwohl er die Motive derselben nur im beschränkten
Umfange als zutreffend anzuerkennen vermag zu dem Beschlusse
gekommen die nicht von der Hand zu weisenden Erschwernisse
welche das hiesige Bier Exportgeschäft durch die Vorschriften
der ZZ 8 ff des Biersteuer Regulativs erfahren hat vermöge
einer angemessenen Herabsetzung der für die Gewährung der
Steuer Rückvergütung maßgebenden Braustoff Mengen sowie
anderweiter Regulirnng der Vergütungs Sätze zu beheben Der
Magistrat ersucht die Versammlung vsn dieser einer Stellung
zur Sache vorläufig Kenntniß nehmen die Einbringung einer
bezügl seinerseits im Näheren zu begründenden Vorlage aber
bis zur Entscheidung des Ober Verwaltungs Gerichts über die
bei demselben anhängigen Klagen der Brauereibesitzer Schulze
Und Freyberg wegen Rückgewähr von Braumalzsteuer bean
standen zu wollen da erst das zu erwartende Urtheil des höchsten
Gerichtshofes eine endgültige Entscheidung der im Streit be
fangenen Frage ob das kommunale Besteuerungsrecht in dem
örtlichen Consum seine Begrenzung finde oder nicht und ob
bezw inwieweit eine Berechtigung der Gemeinde anznerkennen
sei die Steuerrückvergütung von der Erfüllung bestimmter
Voraussetzunaen in Bezug auf Menge und Schwere des aus
zuführenden Bieres abhängig zu machen Herr Bürgermeister
Schneider führt aus daß ein Vorgehen in dieser Angelegen
heit vor dem Fällen des richterlichen Urtheils nicht möglich
sei Erst nachher könne mit der Aenderung resp Umänderung
des betreffenden Regulativs vorgegangen werden Der Re
ferent legt die Sachlage dar und nimmt die Versammlung hier
von Kenntniß

T O 14 Kreirung der Stelle eines Brand
meisters Referent Herr T o m b o Der Magistrat ersucht
die Versammlung sich mit der Anstellung eines Brandmeisters
als Hauptmann der Spritzenkompagnie einverstanden zu erklä
ren für denselben ein jährliches Gehalt von 2400 Mark und
180 Mark Kleidergelder zu bewillige und dieses Gehalt vom
1 April 1388 ab in den Etat einzustellen Die Anstellung
würde vorläufig mit halbjähriger Kündigung erfolgen Der
Referent führt aus daß der Brandmeister die Exercitien leiten
Unterricht ertheilen Lohnlisten führen für Jnstandhalten der
Geräthe sorgen auch die Leitung und Anordnung des Spren
gens der Straßen besorgen solle Die Finanzcommission em
fehle jedoch in ihrer Majorität die Ablehnung der Kreirung
einer solchen Stelle weil dieselbe nach mancher Seite hin Be
denken errege Bei der Jnstallirung eines besoldeten Brand
meisters stehe zu befürchten daß die Mitgliederzahl der frei
willigen Feuerwehr sich vermindern und diese in den Dienst
der Stadt sich stellende Körperschaft in der Folge wohl gänz
lich ihre Thätigkeit einstellen werde Zudem scheine mit der
Einstellung eines Brandmeisters der erste Schritt zur Einführ
ung einer sehr kostspieligen Berufsfeuerwehr gethan zu sein
Herr Polizeirath v Holly sagt hierzu daß die beiden neben
einander stehenden selbstständigen Feuerwehren bis jetzt einer
einheitlichen und doch so wünschenswerlheu Leitung entbehren
Diese Einheitlichkeit soll durch eine gemeinsame Spitze herge
stellt werden und soll deshalb die Oberleitung Herr Bauinspek
tor Rückert übernehmen Diesem soll der Brandmeister unter
stellt werden der ein Fachmann sein die Feuerwehr eiuexer
eiren und die Revision der Feuerungsanlagen bewirken müsse
Letzteres weise speziell auf die Nothwendigkeit seiner Unterstel
lung nnter den Stadtbauinspektor hin Die Exercitien bat der
Brandmeister nur mit der städtischen Feuerwehr vorzunehmen
die freiwillige Feuerwehr entsendet hierzu Hospitanten die ih
rerseits dann wieder dieselben Uebungen mit ihren Feuerwehr
mannschaften vorzunehmen haben Kein Ressort sei so übel be
stellt wie dasjenige der Feuerwehr und sei anch der Leiter der
freiwilligen Feuerwehr Herr Architekt Stengel vollständig
mit der Art und Weife einverstanden wie eine einheitliche
Schulung und durch Herru Rückert eine einheitliche Leitung
erzielt werden solle Die Einführung einer Berufsfeuerwehr
sei im Uebrigen nur eine Frage der Zeir die Nothwendigkeit
derselben werde sich sicher einmal einstellen Herr Tombo
widerspricht dieser Auffassung und hebt dic Verdienste hervor
welche sich unsere beiden wenig Geld kostenden Feuerwehren
um das Löschwesen unserer Stadt erworben haben Herr
Regierungsrath Gneist bedauert daß Herr Polizeirath
v Holly die Leistungen unserer Feuerwehr auf dem Brand
platze absprechend beurtheilt und glaubt daß wir unsern Feuer
wehren nach denVgemachten Erfahrungen volles Vertrauen ent
gegen zu bringen schuldig und ihnen zu Dank verpflichtet sind
Braucht Herr Rückert in seiner Doppelstellung als Stadtbau
mspektor und Feuerwehrdirektor eine Hilfskraft so mag man
ihm dieselbe in sein Bureau einstellen Herr Meyer spricht
seine Meinung dahin aus daß Herr Rücken als Bauinspektor
zu sehr belastet ist und ihm deshalb die Feuerwehrdirektorstelle
nicht übergeben werden sondern ein neuanzustMender Polizei
kommissar damit betraut werden möge der direkt unter dem
Herrn Polizeirath stehe Er befürwortet deshalb Zurückgabe
der Vorlage an den Magistrat Herr v Holly verwahrt sich
gegen die ihm fern liegende Auffassung als ob er unsere jetzige
Feuerwehr jemals für unfähig gehalten hätte betont aber dabei
nochmals die Nothwendigkeit einer einheitlichen Leitung wie
sie die Berufsfeuerwehr besitze Herr Friedrich ergreift
hierbei die Gelegenheit darauf aufmerksam zu machen welchen
Dank die Stadt dem Herrn Zabel für die langjährige Leitung
des Feuerlöschwesens schuldet und spricht den Wunsch aus daß
der Magistrat eine Form finden möge in welcher Herrn Zabel
der ihm gebührende Dank abgestattet werden könne Den
durch seine Berufsarbeit voll in Auipruch genommenen Herrn
Bauinspektor Rückert wünscht er jedoch nicht als Leiter des
Löschwesens zu sehen sondern vielmehr einen gut honorirten
tüchtigen und geschulten Feuerwehrdirektor Nach längerer
Debatte beschließt die Versammlung den Magistratsantrag ab
zulehnen Die übrigen Punkte der Tagesordnung sowie die
geschlossene Sitzung fallen der vorgerückten Zeit wegen aus
Ende der Sitzung Uhr

Aus der Stadt und Umgebung
Gedächtnißfeier Nach einem Aufruf unterzeich

net von den hervortäyevdsten Bürgern unsrer Stadt fin
det am Donnerstag den 22 d M Nachmittags 6 Uhr
im oberen Saale des Stadtschützenhaufcs eine allgemeine
Gedächtnißfeier iür unsern unvergeßlichen hochfelig u Kaiser
Wilhelm statt und werden die Mitbürger zu derselben
freundlichst eingeladen Eintrittskarten sind von dem
Renvanten Herrn Holzapfel im Polizeigebäude während
der Dienststunden unentgeltlich zu beziehen Am selbigen

Tage wird weiter wie bereits am Sonntag von dm Kau
zeln der Kirchen verkündigt wurde nach Anordnung des
Evangelischen Oberkirchenraths Vormittags 10 Uhr em
Trauergottesdienst für alle evangelischen Gemeinden ab
gehalten Geläute aller Glocken soll denselben am Abend
zuvor 6 UM einleiten Eine Verfügung der Königl
Negierung zu Merfeburg bestimmt ferner daß der 22
März der sonst ein froher Festtag für das preußische und
deutsche Volk gewesen zu einer Gedächtnißfeier für den hoch
seligen Kaiser Wilhelm dienen solle Die würdig zu ge
staltende Feier hat um 8 oder 9 Uhr Morgens zu be
ginnen und ist bei ihr den Schuleu vor allem die reiche
Segensfülle vox Augen zu führen die Gott durch den er
habenen Entschlafenen Wilhelm den Großen den
siegreichen Helden den Hort des deutschen Vaterlandes
den Bewahrer des Friedens den demüthigen Christen über
Preußen und das ganze deutsche Vaterland ausgegofseu
hat Der Unterricht fällt an diesem Tage aus Auch
an unserer Universität findet wie ein Anschlag am schwar
zen Brett verkündigt am Donnerstag um 12 Uhr eine Ge
dächtnißfeier statt, bei welcher Herr Professor Dittenberger

die Nede halten wird Schließlich sei noch einmal dar
auf hingewiesen daß der eonfervative Verein für Halle
und den Saalkreis an gedachtem Tage Abends 8 Uhr im
festlich decorirten Saale des Prinz Carl zu Ehren Sr
hochseligen Majestät Kaisers Wilhelm eine Gedächtnißfeier
veranstaltet bei welcher der Stadtsingechor und die hiesige
Negimentscapelle mitwirken

sDie Bureaux der Commuual und Polizei
Verwaltung bleiben am Donnerstag den 22 März
wegen der Gedächtnißfeier für den hochseligen Kaiser Wil
helm geschlossen

Trauer Gottesdienst Für die Mitglieder hie
siger Krieger und Militairvereine findet am Donnerst
Nachmittag ein Trauergottesdienst in der Marktkirche
statt Näheres hierüber wird in einem morgen erscheinen
Jnsernts mitgetheilt

jDer Wochen markt ist aus Anlaß der Gedächt
nißfeser für den hochseligen Kaiser Wilhelm vom Donners
tag auf morgen Mittwoch verlegt

sAussall der Börsenverfammlung Wegen
der Gedächtnißfeier für den hochseligen Kaiser Wilhelm l
wird Donnerstag den 22 d M keine Börsenverfammlung
abaMKU

fUrsache der kalten Witterung Wenn die zweite
Hälfte des Dezember der Januar und auch noch die erste
Hälfte des Februar den winterlichen Charakter voll und
ganz zur Schau tragen fo können wir uns darüber nicht
wundern wenn der Winter aber in ungeschwächter Kraft
die zweite Hälfte des Februar und den Monat März an
dauert so kann uns dies allerdings nnßmüthig stimme
Unter dieser Ungunst der Witterung befinden wir uns lei
der schon feit Ende November v I und haben während
der gedachten Zeit nicht einen einzigen schönen sonmM
Frühlingstag zu verzeichnen Unfreundliches Wetter mir
Schnee und Kälte bei vorwiegend nordöstlichen Winden
wechselt ab und giebt Veranlassung zu Erkältungen Hals
entzündungen aller Art und traurigen Gernüthsstimmungen
Das Ende des Februar namentlich aber der Monat März
locken meistens durch ihre angenehmen Tage mit frühlings
mäßigen Temperaturen nicht nur die Menschen ins Freie
sondern auch schon manches Blümchen aus der Erde her
vor All dieser Reiz der Natur fehlt in diesem Juhre
und an Stelle der keimenden Pflanzen umgiebt uns ein
Gebiet von Eis und Schnee Blicken wir nun in die
graphischen Wetterkarten und sehen uns die Vertheilung
des Luftdruckes über Mitteleuropa an fo finden wir daß
mit wenigen Ausnahmen schon feit Monaten der höchste
Luftdruck im Nordosten der niedrigste im Südwesten la
gert Nur in einigen Fällen fand eine Verschiebung des
hohett Luftdrucks nach Nordwesten und Westen stätt In
Folge dieser Luftdruckvertheilung sind wir da der Wind
dem bekannten Gesetze folgend vom Hoch zum Tief fließt
meistentheils dem kalten Nordost bezw Ostwinde ausgesetzt
gewesen der uns die eisige Kälte aus Rußland zutreibt
Diese Kälte die an der Ostgrenze Deutschlands zeitweise bis
zu 25 C angestiegen war Memel hatte vor einigen
Hagen noch 23 und Bromberg 20 ist weit nach
Westen vorgedrungen gewesen Der Westen und der Sü
den ha en sich aber seit einigen Tagen schon von diesem
bösen Feinde befreit Und es ist nach Lage der Luftdruck
vertheilung nicht unwahrscheinlich daß sich die Wärme bei
herumgehendem Winde auch schnell nach Osten hin aus
breitet und die Kälte in das Innere Rußlands zurückdrängt
Hierbei wollen wir nicht unterlassen zu bemerken daß es
zwei Instrumente sind mit welchen man bei einiger Auf
merksamkeit recht gut im Stande ist das Wetter für den
Nächsten Tag im Voraus zu bestimmen Es sind dies das
Barometer mit welchem man die Höhe des Luftdrucks
mißt und das Hygrometer bezw Polymeter von Lam
brecht in Göttingen die zur Bestimmung des Feuchtigkeits
gehalts und des Thaupunktes der Luft verwendet werden
Namentlich das letztere Instrument das uns bei den Pro
gnosen große Dienste leistet ist in der Wetterkunde sehr
werthvoll und gar nicht zu entbehren Auch unsere Wet
tersäule besitzt em derartiges Hygrometer das dem Kun
digen werthvolle Aufschlüsse über den Zustand der Atmo
sphäre zu geben im Stande ist In einem späteren Artikel
werden wir unsere Leser mit diesen beiden Instrumenten
und darüber wie man dieselben vortheilhaft bei der Vor
ausbestimmung des Wetters verwenden kann noch weitem
bekannt machen

Der hiesigen Handelskammer ist von der König
lichen Eisenvahndiieklion zu Erfurt ein Abdruck der graphischen
Darstellung über die Beorderung einiger Frachtartikel in deir
Verkekrsbezirken der Statistik der Güterbewegung auf deutscher
Eisenbahnen für das Jahr 18L6 zugesandt worden Da diese



M Ausgabe welche in Aufträge des HerrN Ministers für
öffentliche Arbeiten herausgegeben worden ist insofern größeres
Interesse erwecken dürfte als sie einige Erweiterungen und
Aenderungen erfahren hat so erklärt sich die Handelskammer
bereit dieselbe zur Einsicht offen aus dem Bureau derselben
Mz legeiu M Äd vM nllo wmZV ns

sGoldene Hochzeit In seltener Rüstigkeit feierte
gestern das Hausbesitzer August Försterling sche Ehe
paar Hierselbst große Wollstraße Nr 9 das frohe Fest
der goldenen Hochzeit Das Jubelpaar wurde im Hause
von Herrn Hilfsprediger Lohmann kirchlich eingesegnet
Zahlreiche Beweise der Liebe und Ächtung waren dem
Jubelpaare zu Theil geworden Möge es ihm vergönnt
sein auch noch die diamantene Hochzeit zu feiern

sJnbiläum j Am 26 d M sind wie wir hören
25 Jahre verflossen seitdem Herr Goldarbeiter Walther
das Amt eines Armenvaters versieht zweifelsohne ein
Amt welches weil mit manchen Unzuträglichkeiten ver
bünde nicht eben sehr beneidenswerth sein dürfte

sDie Straßenbahn hat ihren Betrieb wie bereits
gestern berichtet in Folge des starken Schneefalles einge
stellt Seit heute Morgen sind die Angestellten der
Straßenbahn damit beschäftigt die Bahngeleise vom Schnee
zu befreien eine Arbeit die mindestens noch einige Tage
anhalten dürfte sofern nicht mehr Arbeitskräfte eingestellt
werden Der Fuhrverkehr in den Straßen ist ein be
schwerlicher und vielfach sieht man Geschirre mit ver
doppeltem Gespann

Weim Kaiserlichen Patent Amt ist ein Patent an
gemeldet von der Halleschell Maschinen und Dampfkefsel Arma
turenfabrik Dicker u Werneburg Hierselbst auf eine Schmier
pumpe mit für bestimmte Widerstandsgröße im Druckrohr ein
stellbarer Federbelastung des selbstthätigen Druckschiebers er
theilt ist von demselben Amt ein Patenl Herrn E Hübner hier
auf eine Neuerung an Membranpumpen

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gefund
Heits Amtesj hinsichtlich der Sterblichkeit Vorgänge m
deutschen Stadien von 40000 und mehr Einwohnern in der 9
Woche des Jahres 1883 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auk 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 24,6 Halle 24,4 Todesursachen Ma
sern und Röcheln 2 Scharlach 1 Diphtherie und Croup 2
Unterleibstyphus incl gastrisches und Nervenfieber 1 Kind
bettfieber Lungenschwindsucht 5 akute Erkrankungen der
Athmungsorgane 6 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 2 Brechdurchfall aller Altersklassen der Kinder
bis zu 1 Jahr 1 alle übrigen Krankheiten 20 gewaltsamer
Tod 2 Ferner Berlin 20,2 Breslau 27,4 Hamburg und
Vororte 25,1 Dresden 22,5 Leipzig 23,8 München 28,8 Kö
nigsberg 29,6 Danzig 26,4 Frankfurt a M 18 1 Hannover
2l,0 Köln 24 5 Stuttgart 17,6 Siraßburg 33,7 Metz 29,5

In der Berichtswoche sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
Mcher Genickstarre dem Gefundheits Amte gemeldet wordenLocken Berlin Wien Vororte Wiens Budapest je 1 Prag
ZZ Trieft 7 Rom 5 Paris 6 Dublin und Petersburg je 1
Warschau 9 Todesfälle Berlin 2 Reg Bez Königsberg 1
Wien Budapest und Petersburg je 5 Erkrankungen Fleck
typhus Magdeburg und Prag je 3 Warschau 1 Todesfall
Petersburg 1 Erkrankung Epidemische Genickstarre Kiel und
Zwickau je 1 Todesfall Nürnberg 1 Erkrankung

sDrei Männer ertrunken Ein beklagenswerther
Unglücksfall ereignete sich gestern Vormittag unterhalb
Trotha Drei Männer wollten mittelst eines kleinen Hand
kahneS die Leine des vor der Kohlenfchurre befindlichen
großen Kahns nach dem Cröllw tzer Ufer schaffen Hier
bei geriethen sie in die starke mit Schneeeis gehende Strö
mung von welcher der Kahn quer getrieben wurde so daß
er umschlug Alle drei Insassen sämmtlich Familienväter
fanden in den Fluchen ihren Tod ohne daß an Rettung
gedacht werden konnte Einer der Ertrunkenen ist nach
zwei Stunden an das Land geschwemmt worden

sUnglücksfälle j Ein Opfer des Schneefalles wurde
gestern Morgen der stuä oboiu H hier indem er am dem
Trottoir in der Dorotheenstraße ausglitt und so unglücklich zu
Falle kam daß er einen Knöchelbruch erlitt Ein Patient
der Kgl Ohrenklinik der Buchhalter Kahlenberg von hier be
fand sich gestern Nachmittag auf einem Ausgange als er beim
Paffircn des Mittelweges auf dem Marktplätze von dem hinter
ihm herkommenden Schlittengefährt eines hiesigen Roßschläch
ters über den Haufen gerannt wurde Durch den Fall erlitt
der Unglückliche einen Oberschenkelbruch weshalb er der Kgl
Klinik zugeführt werden mußte Der betreffende Gefchirrrührer
hatte eiliast den Thatort verlassen Ob demselben eine Schuld
an dem Unfälle beizumessen wird die Untersuchung ergeben
Es ist anzunehmen daß K seines Ohrenleidens wegen das
Signal zum Ausweichen nicht gehört hat ein Schellengeläut
soll das Gefährt nicht gehabt haben Die Wittwe Krieg von
hier fiel gestern in ihrer Wohnung so unglücklich nieder daß
sie einen Vorderarmbruch erlitt Mft

Polizeinachrichten Gestohlen wurden dem
Dienstmädchen Sp in der Henriettenstraße 14 aus ihrer
unverschlossenen Kammer vor einigen Tagen 3,50 Mark
dem Dreher S Ludwigstraße 15 vor einigen Tagen aus
einem unverschlossenen Kasten in der Wohnung 16 Mark

In der Per on des Knechtes H Mansfelderstraße 21
ist der Dieb ermittelt welcher am 12 d M dem Koppel
knecht S von hier eine werthvolle Peitsche gestohlen hatte

Standesamt Halle a S Meldung vom 19 März
Aufgeboten Der Zimmergeselle Friedrich Wilhelm Mem

hardt ud Frnderike Henriette Pretzfch Brehna Der Mau
rer Friedrich Franz Franke Oberglaucha 24 und Friederike
Wilhelmine Grüner Steg 17 Der Bauauisther Robert
Emst Aligust Ksttelmann Harg 4 und Lina Auguste Martin
Friedrichstr 13 Der Kaufmann August Julius Otto Schmidt
Leipzig und Auguste Amalie Marie Sasse gr M ärkerstr 23

Ter Kaufmann Rudolf August Sellheick Thüringerstr 7
und Auguste Dorothee El se Apel Magdeburgers 30b Der
Kaufmann Kyrl Richard Steckner Markt 8 und Gertrud Anna
Eltze Ulkstr 3 Der Handelsmmm Friedrich Wilhelm
Schwer Martiusg 18 und Henriette Kar olme Friederike Wie
ge Leipijgerstr 55 Der Handarbeiter Kammermeyer
Mausfi ldcrftr 21 und Klara Therefe Mangelsdor Hermä m
straße l9 Der Maschinenbauer Franz Eduard Schaaf Halle
und Mathilde Anna Peitsch Merseburg Der Bahnarberter
Karl Friedrich Schubert Halle und Friederike Pauline Emille
Gorstwtt Kajb Netb Der B hnarbeiter Er st Voigt Halle
und Wilbetnnne Canitz Eilenburg Der Ziegeleiarbeiter
Friedrich Otto Reichardt und Henriette Amalie Wilhelmtne
HeHchSltMöaoWbett tsiwszguz S331 zFoL M nznAolZnsf

Eheschließungen Der Handelsmann Friedrich Wilhelm
Wilke Eisleben und Friederike Jda Lma Scharge Tanbenstr
3 Der prakt Arzt Dr Friedrich Otto Beyer gr Ber
lin 18 und Klara Hedwig Köhler Mühlweg 10 Der Mau
rer und Musikus Hermann Wilhelni August Großhans Wnche
rerstr 20s und Marie Friederike Eduer gr Steinst 5t

Geboren Dem Maurer Gottlob Dietrich S Gottlob
August Fritz Reuterstr 5 Dem Hilfsbremser Walther Schulze
1 S Friedrich Wilhelm Walther Grünstr 2 Dem Kessel
schmied Georg Dinges 1 S Robert Psännerhöhe 7 Dem
Former Louis Theuerkauf 1 S Otto Richard Kraufenstr 11

Dem Handelsmann Karl Müller 1 S Friedrich Wilhelm
kl Ulrichstr 35 Dem Musiklehrer Max Schüßler 1 S
Kurt Arthur Bernburgerstr 13 Dem Tischlermeister Her
mann Reinicke 1 S Hermann Friedrich Gustav Geiststr 45
1 unehel Tochter un mmsMa zvitoM zia tyoMo an

Gestorben Des Weißgerber Karl Windisch S Johannes
Bernhard 6 M 20 T Herrenstr 6 Der Schneidermeister
Wilhelm Karl Kniestedt 29 I 10 M 2 T an der Moritzkirche
5 Die Tischlermstr Wittwe Sophie Nitzschke geb Herbst 76
I 11 M 25 T Blumenthalstr 28 Die Kaufmanns Ehe
frau Anna Hedwig Margarethe Köhne geb Pfeiffer 29 I 3
M 12 T gr Klausstr 41 Des Handarbeiter Karl Sieber
T Anna Marie Bertha 2 I 1 M 20 T Beesenerstr 4
Des Portier Lorenz Herold S todtgeb Thurmstr 30 1
unHM nx nz zyM mi Aiztiziltzf lgiik

Im Laufe der vergangenen Woche verstorben an
Masern 1 Entkräftung 4 Luftröhrenentzündung 1 Mastdarm

krebs l Gehirnschlag 1 Diphtherie 3 Altersschwäche 2 Lun
genschwindsucht 6 Gehirnblutung 1 Krämpfe 1 Gehirnerkrank
ung 1 Darmkatarrh 2 Herzentzündung 1 Gebärmutterkrebs 1
Lungenblutung 1 Lungenoedem 2 Lungenentzündung 1 Ueber
fahren 1 Bauchwassersucht 1 Darmentzündung 1 Verblutungs
krankheit l Bleivergiftung 1 Herzlähmung 1 Schlaganfall 1
Stickluft 1 Speiseröhre Verengung 1

Im Ganzen 39
Darunter befinden sich 4 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsftemde

Standesamt Giebichenjlein Meldungen v 17 März
Aufgeboten Der Maler C F O Ochse Halle und Eh

F A Rau kl Breiteustr 1
Geboren Dem Dachdecker G A P Lösch 1 S Hohestr

17 Dem Zimmermann F E Rosahl 1 S Reilstr 23
Dem Schneidermstr K H Hmiptmann 1 S Advokatenstr 5

Dem Maurer Eh F Arndt 1 T Eichendorffstr Ä5
I KvW vbMeldungen vom 19 März U6
Aufgeboten Der Maurer H F Bock mnd M W Maer

ker geb Kolze Brunnenstr 45 Der Maurer G A B R
Wende Halle und W Kaiser geb Jonuszeit Böckstr 12

Geboren Dem Handarb F C Heinicke 1 S Reilstr 37

Vormittag 9 Uhr
Herr Diakonus

Kirchliche Anzeige
An U L Frauen Mittwoch den 21 März

allgemeine Beichte uud Abendmahlsfeier
Grüneisen

Donnerstag den 22 März Vormittag 10 Uhr Trauer
gottesdienst unter Mitwirkung des Hsßler schen Stadtsinge
chors Herr Superintendent I Förster

Freitag den 23 März Vormittag 9 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Superintendent v Förster

Zu St Moritz Donnerstag den 22 März Vormittag 10 Uhr
Traueraottesdienft Herr Oberprediger Sarau

Hospitalkirche Donnerstag den 22 März Vormittag 8 V Uhr
Trauergottesdienst Herr Diakonus Nietschmann

Domkirche Donnerstag den 22 März Vormittag 10 Uhr
Trauergottesdienst für des hochseligen Kaisers und Königs
Majestät Wiihelm Predigt Herr Domprediger Beelitz

Zu St Georgen Donnerstag den 22 März Vormittag
10 Uhr Gtdächtnißpredigt Herr Prediger Palmis

Gedenket er himgeriiSen Bögel

PxoviAz und Nachbarstaaten
Erledigte geistliche und Lehrerstellen Durch

das Ableben ihres Inhabers ist die unter Privatpatronat
stehende nach Ablauf der Gnadenzeit mit dem 1 Juli ds Js
zu besetzende Pfarrstelle zu Kaisershagen Diöces Mühlhausen
vacant geworden Dieselbe gewährt neben freier Wohnung ein
jährliches Einkommen von ca 1900 Mk Zur Stelle gehören
zwei Kirchen Durch die Pensionirung ihres Inhabers ist
die Pfarrstelle zu Baumersrode Diöces Freyburg a U
vacant geworden Dieselbe unterfällt der freien kirchenregi
mentlichen Besetzung und gewährt neben freier Wohnung ein
Einkommen von ca 2650 Mark Hiervon sind noch 7 Jahre
lang 7i7 Mark jährlich als Pftündenabgabe an den Pensions
fonds der evangelischen Landeskirche abzuführen Zur Stelle
gehören zwei Kirchen Die Berufung erwlgt diesmal durch
die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl Be
werbungen sind binnen 3 Monaten bei dem königl Konsistorium
zu Magdeburg einzureichen Durch die Enieritiiung des
bisherigen Jnhahers kommt die 1 Lehrerstelle zu Leubingen
Kreis Eckartsberga mit dem 1 April ds Js zur Erledigung
Dieselbe gewährt außer schöner Wohnung ein Einkommen von
ca 1370 IM wovon indeß die Genehmigung der Ob rde
hörde vorausgesetzt 300 Mark für den Emeritus abgehen
Bewerber wollen sich unter Einreichung ihrer Zeugnisse recht
bald bei dem Patron Grafen von Werthern in Beichlingen
Excellenz melden Durch Pensionirung des Inhabers wird
die Elementar Lehrerstelle zu Lauchstädt zum 1 Mai ds Js
vacant Das Gehalt ist auf 900 Mk festgesetzt Bewerber
wollen Gesuche unter Einreichung ihrer Zeugnisse beim Magi
strat daselbst einreichen

Personal Chronik Die erledigte evangelische Pfarr
stelle zu Neinstedt in der Diöces Quedlinburg ist dem bis
herigen Pfarrer zu Barchfeld Philipp Heinrich Schönhals
die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Geußnitz mit Loitzsch
in der Diöces Zeitz II dem bisherigen Predigtamts Kandidaten
Lrno Emil Paul Schrecker verliehen zu der erledigten evan
gelischen Pfarrstelle zu Walschleben in der Diöces Erfurt der
bisherige Diaconus in Walschleben Karl Maximilian Sumpfs
berufen und bestätigt worden

CharakterVerleihung Dem Oberlehrer am Dom
gymnastum zu Halberstadt Dr Otto Dtederichs ist das Prä
dikat Professor beigelegt worden

Grenßen Brand auf Günthers b öhe In der
Nacht zum 17 ds um 1 Uhr ertönten die Feuerglocken der
Saal der Restauration zur Günthershöhe stand in Flammen
Ueber die Entstehung des Brandes ist die Untersuchung einge
leitet Der Restaurateur Ludwig auf Günthersdöhe ist am
16 ds Abends 9 Uhr mit dem Zuge welcher nach Nordhansen
geht weggefahren an 5 verschiedenen Stellen hat man Stroh
und Spähne mit Petroleum getränkt genmden Frau Ludwig
ist geiänglich eingezogen worden

Göttingen Selbstmord Am 15 ds hat sich hier
ein E ndidat der Med zin Schneider aus Breslau erschossen
Der Beweggrund der That soll in dem Mißlingen einer Prü
sung zu suchen sein

5 w Handel und Verkehr ÄM nzgiliiä M
H allesche Getreide nnd Prodnkten Börse Halle ä S

am 20 März löL8 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr
ver 1000 Kilogramm netto Weizen fester 143 168
Mk Roggen etwas besser 117 120 Mk Gerste flau Futter
gerste 110 120 Mark Landgersts 135 143 Mark Chevalier
gerste 145 154 M ext feine bis M 153 Hafer sehrfest 122

128 Mark Mais Mark Raps ohne Angebot
M Erbsen Victoria 140 150 M Kümmel ausschl

Sack per 100 KZ netto 43 49 M Stärke einschl Faß von
100 Tg Inhalt per 100 Kilo netto 39,00 40,00 Mark bezahlt

Ermittelte Prnse des Großhandelsv 100 kx Netto
Linsen 26 33 Mark kleine billiger Bohnen 20 21 Mk

LWmen M ohne Preisangabe Meefaate Weißklee
40 70 M Schwedisch Klee 40 75 M Rothklee 60 75 M
Esparsette 22,00 24,00 M

Fntterartikel Futter inM 13 M Noggenkleie 8,50 8,75 M
Weizenschale 8,60 3,60 M Weizenqriesöeie 8,00 8,50 M
Malzkeime Helle 9 10 M dunkle 8 9 M Oelwche 12,50 13
Mk Malz 25,00 27,00 M Rüböl44 50 M gefordert Petro
leum 27,00 27,50 M Sowröl fester 0,325/30 12,50 M Sviri
tus s 10000Liter Procent ruhig Kartoff lspiritus 96,40 Mark

Strohpreise Langes Roggenstroh 19,00 bis 20,00 M
Pro Schock zu 600 Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bis
13,00 Ai Mafchtnen Weizenstroh bis M Hiesi
ges Heu nach Qualit 3,00 4,00 M Per Ctr im Einzelver
kauf Auswärtiges Heu nach Qual 2,00 2,50 per Ctr auf
Fuhren vielfach aus der Elbaue was im Wasser gestanden und
mit Schlamm behaftet Luzerneheu 2 50 3,50 M

Bekanntlich machte sich während der letzten Zeit in unseren
Industrie und Handelskrisen eine Bewegung auf Reform
des Markenschutzgesetzes namentlich der Strafbestimmun
gen bemerkbar In Oesterreich ist ein ähnliches Bedürfniß
hervorgetreten Neuerdings hat nämlich die österreichische Re
gierung der Volksvertretung ein neues Markenschutzgesetz vor
gelegt wonach fortan Vergehen gegen dasselbe mit Geiängniß
bis zu 6 Monaten und mit Geldbußen bis zu 1000 fl bestraft
ferner den Geschädigten gleich vom Strafgericht der Schaden
ersatz in Höhe bis zu 3000 fl zuerkannt werden kann Auch
durch diese Geldbußen werden allerdings Betrügereien
nicht aus der Welt geschafft werden wissentliche gewerbsmäßige
Markenfälschungen können ja aber wie in Oesterreich auch in
Deutschland unter Umständen nach den Bestimmungen des
Strafgesetzbuches geahndet werden

Der Mitteldeu t s ch e Papier verein Sitz in Leip
zig Zweigverein des über ganz Deutschland verbreiteten und
die ersten Firmen des Schreibwaaren Faches zu seinen Mit
gliedern zählenden Deutschen Papiervereine veranstaltet zur
bevorstehenden Ostermesse zu Leipzig und zwar am 15 und 16
April d I in den Sälen und Lokalen der ersten Etage des
Eldorado Waffendorfer Str eine Ausstellung von Neu
heiten auf dem Gebiete der Schreibwaaren und Papier In
dustrie sowie verwandter Geschäftszweige als dcr graphischen
und des Buch Gewerbes c Bei der Vielseitigkeit dieser
Branche und da nur wirklich Neues zugelassen wird ist es
vorauszusehen daß die Ausstellung des wirklich Sehenswerthen
viel bieten und nicht nur für den Fachmann sondern auch iür
das große Publikum von Nutzen sein wird Wir verfehlen
deshalb nicht schon jetzt darauf aufmerksam zu machen

Telegraphische Kachrichte
Wien 20 März Die Presse meldet Vom Ministerium

des Aeußern ist hente nnt den Vertretern des österreichisch
ungarischen Lloyv ein Uebereinkommen wegen Erneuerung des
Post und Schifffahrtsvertrages abgeschlossen worden Darnach
erhält der Lloyd sür die von Oesterreich Ungarn suvventionir
ten Linien 1,300,000 Fl und für die von Oesterreich besonders
subventionirten Linien 872,680 Fl also zusammen eine Sub
vention von 2,172,680 Fl

Rom 13 März Die Depntirtenkammer begann heute die
Svezialdebatte des Budget des Aeußern Der Deputirte
Chiaves sprach das vollste Vertrauen zu Crispi aus beklagte
es jedoch daß die Geschäfte des auswärtigen AmtZ bereits seit
längerer Zeit zusammen mit dem Ministerpräsidium und nicht
von einem besonderen Minister wahrgenommen würden Crispi
erwiderte daß Niemand mehr als er das Gewicht seiner Stel
lung fühle und würde er wenn es anginge sich gewiß gerne
derselben entledigen und zwar nicht blos bezüglich der Verant
wortlichkeit in Betreff des auswärtigen Amtes Man befinde
sich besser in der bescheidenen Ausübung seines eigenen Berufs
als in einem Ministerium man habe dabei allerdings Augen
blicke der Genugthuung doch seien diese sehr selten Es bedürfe
großer Selbstverleugnung um Minister zu bleiben Er könne
die Beweggründe nicht mittheilen die ihn veranlassen die Ver
antwortlichkeit für die äußere Politik nicht aufzugeben aber er
würde befürchten durch ein Ausgeben derselben die Interessen
des Landes zu schädigen Er bitte Chiaves und die Kammer
um Entschuldigung wenn er seinen Worten über diese Ange
legenheit nichts mehr hinzufügen könne er wünsche jedoch daß
die Kammer baldigst in eine eingehende Verhandlung über die
gefammte Politik des Kabiners eintrete um deren vollständigen
Willen zu kennen Er werde falls er des Vertrauens der
Vertreter des Landes entbehren sollte nicht zöllern seinen
Posten zu verlassen um ihn denjenigen zu überlassen welche
das Vertrauen und die Sympathie der Kammer besitzen

Melbourne 19 März Am gestrigen Sonntag fanden in
vielen Städten der australischen Kolonien Trauergottesdienste
für den Kaiser Wilhelm statt

Kalkutta 13 März Am Tage der Beisetzung Kaiser Wil
helms waren in allen Forts und Stationen von Indien die
Flaggen halbmast gehißt und wurden Trauersalute von 91 Kano
nenschüssen abgegeben In der Kathedrale von Bombay fand
ein TranergotteSdienst statt welchem der Gouverneur der Her
zog von Eonnaught die Mitglieder des Raths und sämmtliche
Konsuln beiwohnten

Wetterbericht des Hnlle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 21 März

Mäßiger West bis Nordwind theils wok
krges theils aufheiterndes Wetter mit Nie
derschlägen ohne wesentliche Aenderung der
Temper atur

Dat
Barom
red 0

wirr

Thermometer Zeuch

Mt
Luft

Wind Wetter

19 /3

20 3

8UW 742,0 j 1,3 i ,0 90 Schnee7 Uhr 745 2 2 5 20 S2 bedeckt2 Mr 749 0 1,3 1,0 80 V Schnee
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Haparanda 4 Petersburg 23 Äemel
5 Berlin 4 arnburo 6 Zhemnitz 7 München 6

Wien f 8 Scilly 3 Valentin fehlt
Wasser stände Halle 20 März Unterh j 2,92 Trotha IS

März 4,46 Calbe Oberpegel l 2,86 Anterpegel s 4,30
Dresden s 1,30 Magdeburg 5 4,75



Weinstuben und Austern Salon
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Direktion Msinriel
M ivII

Mittwoch den Sl März 888
Anfang 7 l Ulir

128 Abonnements Vorstellung

Romantische Oper in 4 Akten von Fr Kind Musik von C M v Weber

180 Vorstellung
M M tt
Farbe x tl

Ottokar böhmischer Iürst Dr H Niemeyer
Cuno fürstl Erbförster Georg Schaffnit
Agathe seine Tochter Alex Mitschinör
Aennchen eine junge Ver

wandte nMllM Agnes Bons zM
Caspar l Adolf UtterMax agerburschen Koebke
Samiel der schwarze Jäger Adolf Pfeiffer

Personen
Ein Eremit I B Wankmiller
Kilian ein reicher Bauer Walther Müller
2 Brautjungfer jDuist Schaffnit
Ein Schenkmädchen Margar Wachter

Jäger Bauern u Bäuerinnen Bergleute

Hofherren Pagen c
Die Zeit Kurz nach Beendigung des dreißigjährigen Krieges

Nach dem 2 Akte 10 Minuten Pause

Projc Loge 1 Rang 4,
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchestersauteuil 3

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerte 0,60

Varquet 2,50 Mk
Prosc Loge 2 Rang 2 50
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 R mg Hinterreihen 1,

Textbücher s 30j Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel
A 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

WsrderoSe AbonueMents Bücher zum Preise von 4 /6 gültig für 38 Borstellungen
tn d r laufenden Saison und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe

sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

KaffeuZfimmg Uhr Anfang Uhr Ende nach IV Uhr
Donnerstag den SS März 181 Vorstell 129 Abonn Vorst Farbe weift

I v Festspiel in einem Aufzugevon H v Beguignolles Hierauf SlivKsi Ä Anf 7V t Uhr

Leimiger Matz t
No hWtmiiMß Zl8 VockMLtzim Nr kßM M

m erprodttz kvrliii

Organ für Jedermann ans dem Volke
Mit der Gratis Beigabe

S RI n t ii t o n i tz Zxs Z K t t
No 5997 der Zeitungs Preisliste für 188L

Erscheint täglich zweimal Morgens und Abends in großem Format
Alt bewährt ist der Ruf der Volks Zeitung
Schnell berichtet sie über die Ereignisse des Tages
Treffliche Leitartikel unterrichten über alle Fragen des politischen
kommunale und sozialen Lebens
Für gute Unterhaltung ihrer Leser ist sie bedacht

MV Ihr reicher Arbeitsmarkt vermittelt Angebot und Nachfrage

Im nächsten Quartal gelangen im Feuilleton znm Abdruck die fesselnden Original
Romane

HVVon Ludwig Habichtund

W istv Von H Wen
denen sich andere spannende Erzählungen anschließen

auf das 2te Quartal 1888 nehmen alle PostV KDMKAKU Ui ÄKÄT KS,UW ämter für 4 Mark Fv Pfg entgegen
Ppnko V NNIN N liefert auf Verlangen gratis und sraueo die ExpedtlVllv IWIlllllvjll Volks Zeitung Berlin Kronenstraße 4

Auctio
Am Mittwoch den S1 Marz er

Vorm 10 Uhr versteigere ich Geist
strafte 4S hier zwangsweise

1 Sopha S Vertikows S Schreib
fekretäre S Kleiderschränke s Kom
moden SMeidersecretäre S Polster
sessel 1 Geschirrschrank S Hänge
lampe Iv Oeldrnckbilder 1 Ripp
maschine I Schraubstock 1 Strick
maschine Lt

Gerichtsvollzieher
alter Markt 8 I
Auetwu

Nlittv S St 1 ZU VormSVs Uhr versteigere ich Geiststrafte 4S
Hierselbst zwangsweise

S Kleiderschränke I Kommode 1
Waschtisch I Tisch I längl Spiegel
t Regulator 1 Tesching 4 Bilder
I Waschtisch und t Hängelampe

Gerichtsvollzieher

Auctiou

Rsssrviitö Aurmör

söikrist bis 12 Ullr L dkrläs

s k8 M e kiicke
Bon heute ab täglich von Bormittags

iv bis i Uhr
Bouillon

Die Verwaltung
Ein rechtschaffener Mann bittet edelsiun

Leute um ein Darlehn von 100 gegen
gute Zin en und Sicherheit auf 3 Monate
Gest Adressen unter 14V in der Exp
dieses Blattes niederzulegen

Z k Sat Syv r MLaKnme 8tkk et0 ff

welcher selbstständig auf Kastenmachen tüch
tig ist kann sofort bei mir eine dauernde
und sehr lohnende Stellung erhalten Die
Stelle Aar bereits seit 17 Jahren von
einem tüchtigen Kastenmacher besetzt welcher
sich jetzt verändert hat

S vrS ZLzk5i IZz k t Wagenfabrik
Wernigerode a H

Einen Lehrling sucht
SZ Klempnermeister

Laufburschen sucht
Osrl gr Steinstraße 58
Ein bescheidenes Hausmädchen mit

guten Zeugnissen sucht p 1 April Stelle
durch Frau Leipzigerstriche 11

Ein älteres erfahrenes AS
oder Frau für ein kleines Kind ge
sucht Friedrichstrafte SK I

Köchinnen Mädchen für Küche und
Hausarbeit erh 1 Apr gute Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Gesucht zum 1 April ein ordentliches
älteres Kindermädchen welches auch
schneid kann Fr v Ekensteen Heinrichstr 22

Friedrichsplatz 4
ist die Bel Etage zu verm, Preis 1200

Näheres Steinweg SS
Wnchererstrafte 4

ist eine freundliche Parterrewohnung für
360 sowie ein geräumiger Lade und
Keller billigst nach Übereinkunft zu ver
miethen Näheres Steinweg s3

im Zwangsvollstr Verfahren
Mittwoch den Sl d Mts Vorm

11 Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier
S Sophas S Sessel 1 Schreibtisch
1 Vertikow s Kleiderschränke 1
Glasschrank S Tische 1 Regulator
1 Kommode 1 Kreidezeichnung

Königin Lonise in eleg Rahmen
S Gypsbüsten K geschnitzte Wand
schilder ein vollst Bett 1 Parthie
Bier n Weingläser Küchengeräth
schaften Braime s topographisch
anatomischen Atlas 1 Remontoir
uhr 1 Hund Neufouudländer c

Gerichtsvollzieher
Herren Gummischuhe und Harzer

Gamasche ganz billig
Leipzigerstrafte S II

Ein Sopha neu sehr bill zu verk
Schulgasse 1,1 Neben Reichardt s Bnchh

Wohnungen für 4SG und Svv
Hsrreustr 17 per 1 April zu verm

Mansfelderstr IS sind gut eiugerich
tete Wohnungen sofort oder später zu
vesmiethen

Verein für Volkswohl
Monatsversammlnng

Dienstag den 20 H Mts Abends 8 Uhr
im Saale des Cafö David

Tagesordnung
1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Bortrag des Hrn Stadtbanraths

Die Arbeiterwoh
nnngsfrage und ein Vorschlag zu
ihrer Lösung in gröfteren Städten
mit besonderer Anwendung an
Halle

4 Antrag auf Gründung einer gemein
nützigen Bangesellschast zwecks
Errichtung einer Colonie von
Wohnhäusern mit billigen und ge
suudeu kleinen Wohnungen nebst
einer Reihe gemeinnütziger An
stalten und Anlage im Süden
der Stadt Wahl eines Grün
dnngs Ansschnsses

Zu dieser Versammlung ist Jedermmm
freundlichst eingeladen Der Vorstand

kllr Uisutsckon u sllslsniüzctien Zsiwng
S

s

mox ksrstmsim

srki m

S0 z tk s vr 8tra vUQ Ü fiNalS Aiexsnüsrstr 7V
Neue und gebrauchte Möbel aller

Art verkauft billig Brunoswarte V

Schuhmacher Innung
Die Prüfung unserer Lehrlinge

welche ihre Lehrzeit beendet haben findet

Sonnabend den Si März Abends
7 Uhr statt Die Anmeldungen sind vor
her zu machen bei R Lohmeyer Neu
stadt 1 Der Vorstand
8t NiMireliM Ver

Mittwoch den 21 März Abends 3 Uhp
Kaiser Wilhelms Halle

1 Kaiser Wilhelm und die evan
gelische MrH e cin Gedächtnißwort

2 Vortrag des Herrn G Regel Die
Herrnhuier nach ihrer Entstehung und ihrem
Verhältniß zur evangel Kirche

Gäste auch aus anderen Gemeinden sind
stets wMommett sumozg

IV r
H Vonstedt Hering Wächtler

Die
befindet sich Vrzmsswarte KÄ Ztj Tss
Lösen von Marken för d folgendes TW
ist nicht mehr ersorderlich da cine ausreichWde

Portionenzahl stets vorräthtg fein wiick U
Mnweisnngeu auf ganze Portioneu

Z 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwalt des BslZLkSchs

ein kleiner schwarzer Hund Mops Der
Eigenthümer wird hiermit zum 3 Male
aufgefordert denselben abholen zu lassen im
Neuen Theater gr Ulrichstraße 4

Mmilien Nachnchlen
Statt besonderer Meldung
Nach Gottes unersorfchlichem Nathfchluß

entschlief gestern Nacht nach kurzem Leiden

Frau geb ö f itik srim Alter von 29 Jahren
Es bitten um stille Theilnahme in diesem

herben Leide
Halle a S den 19 März 1888

Die Hinterbliebenen
als Gatte

u Frau als Eltern

O I als Bruderi geb IZIIK rt als
Schwägerin

Die Beerdignng findet am Mittwoch
Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle des
Stadtgottesackers aus statt

Danksagung
Für die vielen Beweise der Liebe und

herzlichen Theilnahme bei dem Dahinschei
den unserer theuern guten Gattin und Mut
ter der Frau
sagen Allen nur auf diesem Wege unsern
innigsten und wärmsten Dank

Halle a S, den 19 März 1888

Ii Rektor5 Assessor
Von unseren Momenten uns zugehende crlenniW be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser RiZbri
iäMüliN MI6 gratis Aufnahme üm suvtt Ml

Verlobt Herr Gericbtsassessor Emil Timme
mit Fräulein Agnes Dammaß Magdeburg
Halberstadt Herr Architekt Julius Zeißig mit
Frl Thekla Meißner Leipzig

Verehelicht Herr Guido Bechstein mit Frl
Aucmste Reiff Leipzig Altenburg

Gebore Ein Sohn Hrn H rm Wesing
Herrn N Hein Magdeburg eine Tochter
Herrn Richard Banse Meisdorf a H

Gestorben Frl Johanne Truestedt Halber
stadi Frau Gradierer Thieme gebor Herrlinz
Kösen z Frau Louise Röhr Neu Helfta Frau
Louise Neumann Jena Herr Oekonomie Jn
spektor Fr Scharffe Heldrungen Herr Verlaghbnchhändler G M Schäfer Hr Schlosser
meister B Knoch Leipzig Frl Clara Günther
Merseburg Herr Rentier F Boltze Nieder

clobieau Frau Christiane Henze geb Jahreis
Frau Sophie Schmidt gebor Lieder verm gew
Bahling Sangerhausen Herr Restaurateur E
Lehmann Zeitz Herr Mühlenbesitzer L Brod
huhn Flarichsmühle Herr Lieut Hans von
Wolff Magdeburg Frau Auguste Wille geb
Bethke Prester Frau Hermine Evers gebor
Jürgens Wesensleben Herr Bauunicrnehmer
F Stittrich Frohse

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann w Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große lllrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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